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service, tipps
undtermine  4 und 5

musik in der luft  3

aktion zumthema
müttergesundheit
Müttergenesungswerk lädt am Sonntag
alle Mütter – und auch Väter – zum informations-
austausch am Spielpark Kap Hoorn ein.  2

Jann-Berghaus-Str. 78•☎ 412

EP: und läuft

EP:Elektroinstallation
Unser Service endet nicht an der Haustür!

Ob Strom- oder Wasseranschluss – wir übernehmen
auf Wunsch den professionellen Einbau und die

sichere Installation Ihrer Neugeräte.

Geschäftsstelle Norderney
 0 49 32/8 69 69­10
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney
Geöffnet: Mo. ­ Fr.: 9 ­ 16.30 uhr

Kundenservice/Anzeigen  8 69 69­10
Redaktion  8 69 69­14
Fax  8 69 69­20
e­Mail norderney@skn.info

Hochwasser
6. Mai: ­ 12.00 uhr
7. Mai: 0.13 uhr 12.48 uhr
8. Mai: 1.03 uhr 13.32 uhr

9. Mai: 1.52 uhr 14.15 uhr
10. Mai: 2.41 uhr 14.59 uhr
11. Mai: 3.30 uhr 15.43 uhr
12. Mai: 4.17 uhr 16.27 uhr
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Heute:
axel stangewird
Vize-Bürgermeister
Hans-Jürgen Engelmann
rückt in Stadtrat nach.

den neuesten

online immer dabei haben

Neue Straßennamen
müssen her, findet Enno,
und will
ein neues
Register
aufstellen.

enno΄s Insel-geläster
morgen:

gärtner
tauschen
Frühlingsfest

Am 7.Mai laden die Nor-
derneyer Kleingärtner wie-
der zur beliebten Tausch-
börse mit demMotto „Alles
rund um den Garten kann
getauscht werden“ beim
Vereinsheim am Schlick-
dreieck ein. Beginn ist um
15 Uhr, um 17 Uhr spielt
die Gruppe „Querbeet“.
Alle Interessierten sind
willkommen.

Am13. Mai reist der
Süderneulander SV auf die
Insel, um gegen den TuS
um die Trophäe zu kicken.
Zu Pfingsten wird es am

kommenden Wochenende
nichtnurdurchdasbekannte
White Sands Festival und
die Typisierungsaktion der
DKMS (wir berichteten)
hoch hergehen, am Freitag,
13. Mai, steht ein weiteres
Highlight an: das Kreispo-
kalfinale im Fußball.
Erstmals seit 1999 konn-

ten die Norderneyer Fuß-
ballherren ins Finale des Po-
kalwettbewerbs einziehen.
Alle fünf Pokalpartien auf
dem Weg ins Finale musste
der TuS bislang auswärts
antreten, durch die Zustim-
mung des Gegners kann das
Endspiel nun auf der Insel
stattfinden. Dort wartet mit
dem Süderneulander SV ein
klassenhöherer Gegner, der
in den vergangenen Jahren
stets eine bis zwei Ligen
über dem TuS Norderney
spielte. Nach dem Abstieg
des SSV aus der Bezirks-
liga rangiert dieMannschaft
von Matthias Hauptmann
momentan im Mittelfeld
der Ostfrieslandliga, eine
Liga über der Spielklasse
der Norderneyer. Letztmals
trafen beide Mannschaften
in einem Pflichtspiel in der
Saison 2008/2009 in der
Kreisliga aufeinander. Beide

Spiele entschied der SSV
damals deutlich für sich (6:0
und 7:1).
„Nicht nur aus diesem

Grund gehen die Süder-
neulander als Favoriten in
die Partie“, so Jens Harms.
Beide Kontrahenten haben
voraussichtlich mit dem
Aufstieg oder dem Abstieg
in ihren Ligen in dieser Sai-
son nichts mehr zu tun, so-
dass lediglich im Pokalwett-
bewerb noch der ganz große
Wurf möglich ist. Beide
Teams werden die Partie
also mit der nötigen Moti-
vation und großem Ehrgeiz
angehen. „Wir fühlen uns in
der Außenseiterrolle wohl.

In diesen 90Minuten haben
wir nicht nur die Möglich-
keit, eine der stärksten ost-
friesischen Mannschaften
zu ärgern, sondern auch für
uns persönlich einen unver-
gesslichen Erfolg zu feiern“,
so TuS-Trainer Jannes Holl-
bach.
Von den Norderneyer Po-

kalsiegern von vor 17 Jahren
steht wenig überraschend
niemand mehr imTuS-Auf-
gebot. Auch damals war das
Finale auf der Insel ausge-
tragen worden und der TuS
gewann vor 250 Zuschauern
mit 5:4 gegen die Spvgg
Upleward. Dreimaliger Tor-
schütze war Bernd Flessner.

Der damalige TuS-Trainer
Manfred Hahnen ist heute
Präsident des Vereins und
drückt seiner Mannschaft
die Daumen.
Angesichts des Termins

am Pfingstfreitag hoffen die
Insulaner auf eine große
Kulisse. „Dieses Spiel ist
für den Norderneyer Fuß-
ball ein großes und seltenes
Highlight. Wir benötigen
unbedingt die Unterstüt-
zung der heimischen Ku-
lisse,um erfolgreich zu sein“,
so Hollbach.Die Bewirtung
rund um die Partie organi-
siert die TuS-Mannschaft
selbst.Vor demFinale tragen
die F-Jugendfußballer der
Norderneyer ein Vorspiel
aus und laufen mit den
Finalisten zum Anpfiff ein.
Vom Fußballkreis Aurich
haben sich zudem vier Of-
fizielle angekündigt, um das
Finale zu begleiten. Für den
Anhang der Süderneulander
setzt die Reederei Frisia um
21 Uhr eigens eine Son-
derfähre für die Rückreise
ein. Anpfiff ist um 18 Uhr
auf dem Sportplatz an der
Mühle.

Pokalfinale zu Pfingsten
tuS-Herren hoffen auf große Kulisse am Freitag

Anzeige

www.norderney-immobilien.com

Poststraße 5 • 26548 Nordseebad Norderney
Tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

2-Raum Maisonette mit eigenem
Eingang in direkter Nähe zum
Kurplatz
Diese sehr schön geschnittene Maisonette-Wohnung, gelegen
an einem Parkstück im Stadtzentrum, besteht im Erdgeschoss
aus einem Eingangsbereich mit Abstellkammer und einem
Schlafzimmer mit Terrasse. Durch eine Treppe im Eingangs-
bereich erreicht man das 1. Obergeschoss der Wohnung und
somit den Wohnbereich dieser einzigartigen Immobilie, durch
den man auch auf den Sonnenbalkon gelangt. Das Bade-
zimmer, welches vor drei Jahren komplett renoviert wurde und
zeitgemäß dem heutigen, gehobenen Standard entspricht, be-
findet sich ebenfalls im 1. Obergeschoss, genau wie die kleine
gemütliche Küche mit Blick auf den Park.

Kaufpreis: € 355.000,00
Courtage: 5,95 % inkl. MwSt. vom Kaufpreis, im Erfolgsfall vom Käufer zu zahlen.

Das letzte Spiel gegen TuRa Marienhafe konnten die TuS-
Herren mit 3:2 auf heimischem Rasen gewinnen. Für das
Pokalfinale hoffen sie auf viele Zuschauer. Foto: NouN

Fast ein Jahr lang lief die
Kleiderausstellung „Drunter
& drüber“ im Bademuseum
amWeststrand.Wer sie noch
sehen möchte, muss sich
beeilen. Am Pfingstsonntag
werden die vielseitigenExpo-
nate zumThema „Mode und
Accessoires aus 150 Jahren“
zum letztenMal gezeigt.Da-
nach machen sie Platz für die
neueWechselausstellungüber
dasKönighausHannover,das
auf Norderney viele Spu-
ren hinterlassen hat.Eröffnet
wird diese Ausstellung am
22.Mai,dem Internationalen
Museumstag. Das Haus ist
dienstags bis sonntags von 11
bis 16 Uhr geöffnet.

ausstellungswechsel im Bademuseum
Aktuelle exponate „drunter & drüber“ nur noch bis Pfingstsonntag zu sehen

Letzte Gelegenheit: Ab dem 22. Mai gibt es eine neue Wechselausstellung im Bademuseum.

Bunt wird‘s
beim

Holi-Beach
Fest am 28. Mai

Mit demHoli-Beach-Fest
soll dieses Jahr am 28. Mai
farbenfroh der Frühling be-
grüßt werden. Am Ende
des Wonnemonats soll es
am Nordstrand ausgelassen,
fröhlich und vor allem kun-
terbunt zugehen, wie das
Staatsbad informiert. Der
Ablauf: Stündlich werden
die Besucher sich und den
Himmel in ein Meer der
Farben verzaubern – „mit
ökologisch unbedenklichen
Farben“, wie die Veranstalter
betonen. Der erste Count-

down ist für 15 Uhr geplant,
Einlass ist ab 14 Uhr.Zu den
Beach-Mixes hochkarätiger
DJs werden zirka 2000 tan-
zende Menschen erwartet.
Bis in denAbend soll gefeiert
werden. Tickets gibt es ab
sofort je nach Farbbeutel-
menge ab zwölf Euro im
Internet und im Conversa-
tionshaus oder für 18 Euro
an der Tageskasse.

Bunt gefeiert wird beim
Holi-Beach. ARchivFoto
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Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte
der Firmen inselmarkt Manfred Kruse,
hoklartherm und Bugatti.
eine teilauflage enthält Prospekte der
Firmen Netto, Penny, expert Bening,
Rossmann, camel Store, Namuth und KiK. In der letzten Folge hat

Kornrad Kornweihe etwas
über die Gefahren im Watt
erklärt. Für heute wurde ge-
fragt: „Was trennt Norder-
ney bei Sturmfluten in zwei
Teile?“ Die Antwort lautet:
der Schlopp.
Der Schlopp ist

ein Priel im Os-
ten Norder-
neys, der
sich

bei
Sturmfluten mit
Wasser füllt und so
die Insel teilt.
Als Priel bezeichnet

man Wasserverläufe im
Watt, die auch bei Ebbe
mit Wasser gefüllt sind. Sie
sind wichtig für die Tiere
und Pflanzen, die das Tro-
ckenfallen bei ablaufendem
Waser nicht vertragen wür-

den.Durch die wiederholten
Überflutungenunterliegt der
Schlopp ständiger Verände-
rung und ist damit ein gutes
Beispiel für den stetigen
Wandel des Wattenmeeres.

l Wer mehr über den
Nationalpark und das
Wattenmeer sowie die
Tier- und Pflanzenwelt
erfahren möchte, sollte
sich direkt zum National-

park-Haus am Hafen bege-
ben. In den WattWelten ist
alles anschaulich erklärt und
die Fachleute dort können
weitere Fragen beantwor-
ten. Auch das Maskottchen
Kornrad Kornweihe trefft
ihr dort wieder.
Dieser hat übrigens schon

die passende Frage für
nächste Woche parat, wie
ihr in der Sprechblase seht.
Wer hat schon eine Idee?

überlebenswichtiger riesen-Priel
Für wissbegierige Kids: Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: der Schlopp

Für welches an der
Nordsee vorkom-

mende Phänomen
ist der Mond ver-
antwortlich?

Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere
Luftbilder können Sie unter telefon 04932/86969­10
bestellen. in unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter ihre
Bestellung auch gern persönlich entgegen.

ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 euro,
im Format 20 x 30 cm für 14,80 euro, im Format
30 x 45 cm für 25,80 euro und im Format 40 x 60 cm
für 32,80 euro zu haben. Auch größere Formate bis zu
Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.

Foto: StRoMANN/StAND: SePteMBeR 2015Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 718

Der Schlopp, ein großer Priel in den Salzwiesen von Nord
nach Süd, füllt sich bei Flut mit Wasser und teilt die Insel
dann quasi in zwei Hälften. ARchivFoto

Die Elternbeiträge für die
Betreuung im Kindergar-
ten AmKap sollen um
2,5 Prozent angehoben
werden.
Die Elternbeiträge für die

Betreuung im Kindergar-
ten Am Kap sollen zum
1. August um 2,5 Pro-
zent steigen. Das berichtete
Fachbereichsleiter Andreas
Goldberg in der jüngsten
Sitzung des Ausschusses für
Soziales, Schulen und Kulur
aus dem Kindergarten-Bei-
rat. Als Grund wurden auch
gestiegene Personalkosten

genannt.
Seit dem 1. Januar 2015

gelten für die Betreuung
folgende Preise: von 7.30
bis 12.30 Uhr (fünf Stun-
den) 147 Euro, von 7.30 bis
14 Uhr (6,5 Stunden) 190
Euro,von 8 bis 17Uhr (neun
Stunden) 263 Euro und für
sechs Stunden Krippe von
8 bis 14 Uhr 228 Euro. Ab
August sollen sich diese
Beträge entsprechend er-
höhen.
Sozialleistungsempfänger

erhalten Ermäßigungen.
Auch für Geschwisterkinder

in derselben Einrichtung
gibt es Rabatt (33 Prozent
Ermäßigung für das zweite
Kind; bei dem Besuch von
drei undmehr Kindern einer
Familie werden das dritte
und jedes weitere Kind bei-
tragsfrei betreut). Für die
Mittagsverpflegung werden
pro Essen derzeit 3,40 Euro
berechnet. Einkommens-
schwache Familien können
im Rahmen des Bildungs-
und Teilhabepaketes beim
Landkreis Aurich einen
Antrag auf Bezuschussung
stellen. jen

kap-kindergarten
wird teurer
Gebühren steigen ab August

rund ummüttergesundheit
Aktion zumMuttertag

Unter dem Motto „Ge-
meinsam stark für Mütter!“
informieren die Mütterge-
nesungskliniken der Awo,
des DRK und der Caritas auf
Norderney am Muttertag,
also am Sonntag, von 15 bis
17 Uhr beim Spielplatz Kap
Hoorn am Gondelteich.
„Unsere Muttertagsaktion

soll aufmerksam machen,
dass Mütter unsere Hilfe
brauchen. Sie leisten noch
immer denHauptteil der Fa-
milienverantwortung und er-
füllen viele Anforderungen.
Die Dauerbelastung kann
krank machen. Deshalb sind
Frauen in unseren Kliniken“,
berichtet Ute Dünnschede,
Klinikleiterin des Awo-
Kurzentrums.
Rund zwei Millionen

Mütter sind durch die Dop-
pel- und Dreifachbelastung
in Familie, Haushalt und
Beruf so erschöpft und aus-
gelaugt, dass sie als krank
beziehungsweise in ihrer
Gesundheit bedroht gelten.
Rund 50000 Frauen pro Jahr
nehmen an einerMaßnahme
in einer anerkannten Kli-
nik des Müttergenesungs-
werks teil. In die Häuser

nach Norderney kommen im
Schnitt rund 2500Mütter.In
den Kliniken werden kranke
Mütter allein, wie zum
Beispiel in der „Maria am
Meer“, oder Mütter zusam-
men mit ihren Kindern wie
im Awo-Kurzentrum und
in der DRK-Vorsorgeklinik
mit ganzheitlichen Thera-
piekonzepten behandelt und
begleitet. Ziel sei, die Ge-
sundheit für die Aufgaben in
der Familie wiederherzustel-
len und zu stärken.
Als gemeinnützige Stif-

tung hilft das Müttergene-
sungswerk Müttern, damit
Kinder in gesunden Familien
aufwachsen können. Auch
finanzielle Zuschüsse sind
möglich, wenn Mütter sich
die gesetzliche Zuzahlung,
Ausstattung oder Taschen-
geld nicht leisten können.
Zu der Aktion am Kap

Hoorn sind alle Mütter,
Väter und auch pflegende
Angehörige eingeladen. „Für
die Mütter wartet anläss-
lich des Muttertages eine
kleine Überraschung“, verrät
Christine Thießen, Leite-
rin der DRK-Vorsorgeklinik
Norderney.

w i e d e r F l e i S c H t H e K e i N d e r S i e d l u N G

Seit gut einer Woche verfügt der Inselmarkt
von Manfred Kruse an der Nordhelmstraße
wieder über eine Frischfleischabteilung, um die
sich Fleischer Björn Battermann kümmert.
„Vor allem die älteren Bewohner der Siedlung

wollten unbedingt ihre Fleischtheke wieder ha-
ben, und da haben wir ihrem Wunsch entspro-
chen“, informiert er.
Das bedeutet kürzere Wege für viele Anwohner.

Foto: RequARDt-SchohAuS



Freitag, 6. Mai 2016 Lokales I 3

Wochenrückschau
in dieser woche berichtete die tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-themen:

 Sonnabend
30.4. – umbau für Jugendcafé hat begonnen

Soziales Wohnung im Haus der Begegnung wird zu Treffpunkt

Montag
2.5. – Solidarität fehlt auch auf Norderney

Arbeit DGB-Wunsch: Faire Löhne und ausreichende Renten

Dienstag
3.5. – legionellen: Gefahr aus derwasserleitung

Versammlung Vortrag und Bilanzen bei Insel-Dehoga

Mittwoch
4.5. – Mehr Platz: Anbau für Kindergarten Am Kap

Ausschuss Pläne für Erweiterungstrakt vorgestellt
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382.6 m²
Außenbereich Krippe 1 + 2

53.85 m²
(5) Gruppenraum 1

"Wattwürmer"

(6) Kreativ
10.86 m²

(13) Mehrzweckraum
53.98 m²

7.70 m²
(12) AR 2
5.91 m²

(10) Halle
32.86 m²

(19) Halle
10.04 m²

(21) Halle
20.52 m²

41.26 m²

(27) "Seepferdchen"
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Gruppenraum 2
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(8) Windfang

(11) Gard. zu (5)

Baugrenze

Ba
ug
re
nz
e

AR für 4 Kinderwagen
+ 2 Fahrradanhänger
25.15 m²

Flucht-
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Sonnensegel

Sonnensegel

Empore

(9) Büro Leitung
11.22 m²

(16) Küche
13,72 m²

(23) Pumi

2.77 m²

(22)
Gard. Pers.
4,02 m²

(17) WC Kü.-Pers.
3.84 m²

(26) Waschraum
14.87 m²
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(24) Innenhof
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(15) Bällebad

12.51 m²
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Gerätehaus

WM+TR

35.82 m²

(2) Flur
15.94 m²
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(1) Speiseraum

"Regenpfeifer"
55.34 m²

Gruppenraum 3

"Austernfischer"

Hauswirtschaft7.70 m²

6.54 m²

Haustechnik

Flur
10.74 m²

Garderobe
14.39 m²

55.52 m²

Gruppenraum 4

Spielflur
38.82 m²

Sanitär
18.34 m²

altersübergreifende Gruppe /integrative Gruppe

6.46 m²
Beh-WC Erw.

Beh.-WCKind

W
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Cody lebt gernmit Artgenossen
cody ist ein gemütlicher, ruhiger Mischlingsrüde, der sich
anfänglich recht schüchtern zeigt. Mit seinen Artgenossen
versteht er sich gut. Für cody wird ein ruhiger haushalt
gesucht. er sollte als Zweithund gehalten werden, da er
nicht allein sein mag. cody ist geimpft, gechipt, entwurmt
und kastriert.

Wer sich für cody interessiert, kann sich unter telefon
04938/425 beim hager tierheimmelden. Das telefon ist
montags bis freitags von 9 bis 12 uhr und täglich von 14 bis
17 uhr besetzt.

Die Öffnungszeiten sind täglich von 14.30 bis 17 uhr und
nach vereinbarung – ausgenommen dienstags, mittwochs
und an Feiertagen.Weitere infos finden sich im internet auf
www.tierheim-hage.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 0 49 38/425

Name: cody
Rasse: Mischling
Alter: geboren 1. Juli 2013
Geschlecht: männlich, kastriert

gospel zum
mitmachen
Morgen Konzert

„Gospel ganz nah“ heißt es
amSonnabend,7.Mai,um20
Uhr im Conversationshaus.
Dann nämlich gibt es ein
Gospelkonzert der beson-
deren Art unter der Leitung
des gebürtigen Ghanaers
Gabriel Vealle, begleitet
vom Pianisten Kolja Koch
und dem Schlagzeuger Max
Lumer. 60 Teilnehmer la-
den nach einem dreitägigen
Workshop zum Mitsingen,
Mitklatschen, Zuhören und
Genießen ein. Chorleiter
„Gabby“ verstehe es, durch
seine mitreißende Art, Sän-
ger und Zuhörer in die
Welt des Gospels zu ent-
führen. Durch langjährige
Workshoppraxis gelinge es
demMusiker immer wieder,
sowohl ruhige und besinn-
liche Momente als auch
kraftvolle, energiegeladene
Songs in den Konzerten zu
kombinieren. Der Eintritt
ist frei, um eine Spende wird
gebeten.

originelles
repertoire
Kurplatz-Musik

Der „Knebelchor K2“ tritt
am Sonntag, 8. Mai, um
11.15 Uhr auf dem Kurplatz
auf. Das Ensemble sei aus
derBielefelderKnebelchöre-
Bewegung im Jahr 2010
hervorgegangen. Chorleiter
Thorsten von Knebel ver-
sammele dort seit vielen Jah-
ren immer wieder ehema-
lige Nichtsängerinnen und
Nichtsinger um sich,ummit
ihnen die Freuden des A-
cappella-Gesangs zu entde-
cken. Dabei könne sich der
inzwischen auf 50 Personen
angewachsene Klangkörper
durchaus hören lassen. Be-
sonders abwechslungsreich
ist das originelle Repertoire,
das von traditionellenVolks-
liedern über klassisches und
romantisches Liedgut bis zu
aktuellen Popsongs reicht,
die dank eigener Bearbei-
tung so noch nie jemand
gehört hat. Der Eintritt ist
frei.
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6. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Städtischer Teekreis und
Bücherbasar im haus der insel
(Nordeingang).

16 Uhr: „Meereskunde für
Anfänger“ – Strandausflug für
Kinder und Familien. Start ist im
Nationalpark­haus am hafen. infos
und Anmeldung unter telefon
04932/2001.

16 Uhr: „Bei jedemWetter
Seenotretter“ – Filmvortrag
über Menschen und Arbeit
im Seenotrettungsdienst im
Rettungsbootschuppen am
Weststrand. eintritt frei, um eine
Spende wird gebeten.

16 Uhr: „Der guteWolf“
im Puppentheater Purzelbaum,
Schmiedestraße 1a. infos unter
telefon 04932/9345826.

19 Uhr: Meditationsabendmit
heilpraktikerWolfgang Mücke im
Atelier in der Schmiede in der
Langestraße 30. Anmeldung und
infos unter telefon 04932/935202.

20 Uhr: Chorkonzertmit„voices of
Worship“ im conversationshaus.

7. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Yogi-Lauf (mediterranes
Laufen), treffpunkt am Nordbad
beim cornelius. Anmeldung unter
telefon 04932/935202 erbeten.

10 Uhr: Spielpark Kap Hoorn
am Gondelteich mit Gut­ und
Schlechtwetter­Angeboten (täglich
ab 10 uhr geöffnet).

10 Uhr: Nationalpark-Haus
WattWelten, Am hafen 1: täglich
von 9 bis 18 uhr geöffnet.

10 Uhr: Hochseilgarten
amWeststrand, montags bis
sonnabends von 10 bis 20 uhr,
sonntags von 13 bis 20 uhr
geöffnet.

11 Uhr: Bademuseum am
Weststrand. Zu sehen sind die
Dauerausstellung„Reiselust und
Badespaß“, die Sonderausstellung
„Drunter & drüber – Mode und
Accessoires aus 150 Jahren“ und
die Galerie hans trimborn (das
Museum ist dienstags bis sonntags
von 11 bis 16 uhr geöffnet).

15 Uhr: Tauschbörse und Früh­
lingsfest bei den Kleingärtnern am
vereinsheim im Schlickdreieck. um
17 uhr spielt die Band„querbeet“.

15 Uhr: Stadtführung
„Gestern – Heute – Morgen“
mitWissenswertem aus über
200 Jahren inselgeschichte.
Kostenbeitrag: sechs euro
(Karten am infoschalter im
conversationshaus; auch montags
um 10.30 uhr).

20 Uhr: Gospelkonzert im
conversationshaus (eintritt frei, um
eine Spende wird gebeten).

8. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Weltladen im Martin­
Luther­haus (geöffnet bis 12 uhr).

11.15 Uhr: Konzertmit dem
„Knebelchor K2“ auf dem Kurplatz
(eintritt frei).

12.15 Uhr Kinderspaß am Nord­
strand (Badehalle); Spiel und Spaß
um 16 uhr amWeststrand.

16 Uhr: „Der Froschkönig“
im Puppentheater Purzelbaum,
Schmiedestraße 1a. infos unter
telefon 04932/9345826.

9. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.45 Uhr: „Watt für Zwerge“.
KinderfreundlicherWattausflug,
treffpunkt an der Surferbucht
(Deichübergang Südstraße). infos
und Anmeldung unter telefon
04932/2001.

15 Uhr: Gästeinformation im
conversationshaus.

15.45 Uhr: Kinderchorprobe
im Gemeindehaus an der
Gartenstraße. um 17 uhr probt hier
außerdem der Jugendchor.

16 Uhr: Bridge-Kreis im haus
Bielefeld (Feldhausenstraße 2).
Gäste sind willkommen, findet
auch donnerstags statt.

16 Uhr: Weltladen im Martin­
Luther­haus (geöffnet bis 18 uhr).

17 Uhr: Aquafitness im Badehaus
(auch mittwochs und freitags).
Außerdem: Funktionstraining
(infos unter telefon 04932/891353).

19.30 Uhr: Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus an der
Gartenstraße. Gäste sind
willkommen (Leihinstrumente
vorhanden).

20 Uhr: Vortrag„Warum denn
sich ärgern?“ von heilpraktiker
Wolfgang Mücke im Badehaus
(eintritt: acht euro).

20 Uhr: Treffen der
Bürgerstiftung im Rathaus
(hintereingang). interessierte
Norderneyer und Gäste sind
willkommen.

20 Uhr: Abendführung durch
die Dauerausstellung„Reiselust
& Badespaß“ im Bademuseum,
inklusive Getränk.

20 Uhr: Konzert„Lied und humor
für jedes ohr“ mit den Norderneyer
„Döntje­Singers“ (eintritt acht euro,
an der Abendkasse neun euro).

10. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 Uhr: „Watt intensiv“ – das
Wattenmeer mit allen Sinnen
erleben. Ausflug des Nationalpark­
hauses. treffpunkt: holzbänke an
derWestseite des campingplatzes
um ost. infos und Anmeldung
unter telefon 04932/2001.

10 Uhr: Weltladen im Martin­
Luther­haus (heute und morgen
geöffnet bis 12.30 uhr und
nochmals zwischen 16 und 18 uhr).

11 Uhr: Führung durch das
Fischerhaus-Museum im
Argonnerwaldmit erklärung alter
traditionen (auch donnerstags).
Gruppentermine nachvereinbarung
unter telefon 04932/1791.

11 Uhr: „Piepmatzshow“ –
veranstaltung für Familien mit
Kindern ab zehn Jahren. Start ist
im Nationalpark­haus am hafen.
infos und Anmeldung unter telefon
04932/2001.

14 Uhr: „Norderney erfahren“ –
locker geführte Fahrradtour mit
erklärungen über die insel (zirka
2,5 Stunden über zwölf Kilometer).
Start ist am Reisebüro am Kurplatz
(voranmeldung erforderlich).

16 Uhr: „Der kleine Tiger“ im
Puppentheater Purzelbaum,
Schmiedestraße 1a. infos unter
telefon 04932/9345826.

16.30 Uhr: Das Jugendrotkreuz
(ab sechs Jahren) trifft sich im DRK­
heim amWasserturm. interessierte
sind immer willkommen. infos
bei Jaqueline Jäcke unter telefon
0170/5329925.

19 Uhr: Kreis für Alte Musik in der
Grundschule (haupteingang).

20 Uhr: Preisskat der Norderneyer
Buben im hotel Bruns (Langestraße
7). Gäste sind willkommen.

20 Uhr: Die Bereitschaft des
Deutschen Roten Kreuzes auf
Norderney trifft sich im DRK­heim
amWasserturm (alle 14 tage,
nächstes treffen erst wieder am 24.
Mai). interessierte sind willkommen.
Weitere infos bei carsten Schmidt
unter telefon 0170/8090699.

20 Uhr: Die Sternwarte an der
Bürgermeister­Willi­Lührs­Straße
kann besichtigt werden (mit
vortrag). infos unter telefon
0176/24928209.

11. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10.30 Uhr: Kurmusik
mit den„tanzAgenten“ im
conversationshaus (eintritt frei;
auch um 16 und 20 uhr).

11 Uhr: „Drucken live“ im
Bademuseum amWeststrand mit
dem alten heidelberger tiegel,
vorgeführt von Buchdruckermeister
volker Jänsch. eintritt: sechs euro.

15 Uhr: Puppentheater
Rumpelkiste im conversationshaus.

15 Uhr: „Ge(h)zeiten“
– eine Stadtführung zu den
Schauplätzen von Geschichte und
Überlieferung (Start am Kurplatz).
Kostenbeitrag: sechs euro, Karten
im conversationshaus.

15.30 Uhr: Spielenachmittag für
Junggebliebene im Gemeindehaus
an der Gartenstraße.

17.30 Uhr: Das Handarbeitsteam
trifft sich im Martin­Luther­haus.

19.45 Uhr: Gospelchorprobe im
Gemeindehaus an der Gartenstraße.

20 Uhr: Chi-Yoga im
Kinderspielhaus Kleine Robbe
amWeststrand mit heilpraktiker
Wolfgang Mücke. infos unter
telefon 04932/935202.

22 Uhr: „Faszination Nacht“
– Abendspaziergang über den
Strand mit Naturphänomenen,
Mythologie und Legenden für
erwachsene und Kinder ab sechs
Jahren in Begleitung. treffpunkt
ist am Fahrradparkplatz am
cornelius (Nordstrand). Anmeldung
und information unter telefon
04932/2001.

12. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

12 Uhr: „Strandstrolche“ –
Strandausflug für Kinder ab drei
Jahren in Begleitung. Start ist im
Nationalpark­haus am hafen. infos
und Anmeldung unter telefon
04932/2001.

14.30 Uhr: Die Kleiderkammer
der Awo im haus der insel
(Nordeingang) ist in dieserWoche
geschlossen.

(alle Angaben ohne Gewähr)

TippderWoche:

„die verflixte klassik“ heißt es amDienstag, 10. Mai, um 20 uhr im conversationshaus.
Musik verbindet – aber nicht nurMenschen, Länder und Kulturen, sondern auch
sich selbst. felix reuter ist Pianist, aber er spielt keine fertigen Kompositionen,
sondern improvisiert dieMusikgeschichte von 300 Jahren und plaudert dabei auf das
Angenehmste. Man erfährt dieverwandtschaft zwischen Bach und Jazz, freut sich über
den Rock ’n’Roll vonMozart und lacht über die tausend Schlüsse von Beethoven. Klassik
ist verstaubt? Kein bisschen. Felix Reuter belehrt nicht, er unterhält. evergreens, die jeder
mitpfeifen kann, entdeckt er plötzlich in völlig anderenWerkenwieder. von derWerbung
zur Symphonie oder vomMusical zu Bach. Felix Reuter ist Pianist, Musikkomödiant,
improvisationskünstler und entertainer in einem. eintritt: 14 euro (Abendkasse 16 euro).

…auf Norderney

Natur pur

Kino
imKurtheater

Freitag und Sonnabend,
6. und 7. Mai:
15.30 Uhr: „Rico, Oskar und der
Diebstahlstein“
19 Uhr: „The Jungle Book“ (3D)
21.15Uhr: „Ichbindannmalweg“

Sonntag, 8. Mai:
15.30Uhr: „KungFuPanda3“ (3D)
19 Uhr: „Der Chor – Stimmen
des Herzens“
21.15 Uhr: „Spotlight“

Montag und Dienstag,
9. und 10. Mai:
20 Uhr: „Birnenkuchenmit
Lavendel“

Mittwoch, 11. Mai:
20 Uhr: „The Revenant – Der
Rückkehrer“

Donnerstag, 12. Mai:
19 Uhr: „Angry Birds –
Der Film (3D)“
21.15 Uhr: „Der geilste Tag“

…auf Norderney

Erholung

Zur Maikundgebung des Deutsc
tet. Mit dem Wonnemonat wir

Leuchtend und dunkel: Kontraste können sc
ben, liegt dieses Ermessen mal wiede

Sand und Strandhafer, das typische Urweit mehr Bedeutung als als wohlig
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Schiffsfahrplan
13. Dezember 2015
bis 19. Juni 2016

Norddeich Norderney
ab ab

täglich
6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.00
zusätzlich freitags
20.30 1, 2 1, 2 19.15

1) ohne Fahrzeugbeförderung
2) auch am 24.3., 29.4., 4.5., 13.5., 25.5.
mit Kfz­Beförderung

Schnelle Hilfe
Der Ärzte- und
Apothekendienst von Freitag,
6. Mai, bis Montag,
9. Mai, 8 Uhr:
Polizei  110
Feuerwehr und
Rettungsdienst  112
Krankentransporte

 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche
Rufnummer kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:

 116 117
Sonnabend:
Dr. Lahme/Dr. Robisch
MvZ, Adolfsreihe 2

 04932/404
Sonntag:
Dr. Frank huwe
Adolfsreihe 2

 04932/927083

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:
Björn carstens

 04932/991077
Dres. hans­GünterWillms/
Lale cakir  04932/1313
Beate Luis (privat)

 04332/991201

Apotheken
Freitag:
Rathaus­Apotheke
Friedrichstraße 12

 04932/588
ab Sonnabend:
Kur­Apotheke
Kirchstraße 12

 04932/927000

Sonstiges
Krankenhaus Norderney,
Träger: Allergie­ und hautklinik
Norderney gGmbhmit den
Abteilungen Dermatologie,
chirurgie und innere Medizin
sowie Dialysezentrum,
Lippestraße 9 bis 11,

 04932/8050
Kliniken: Klinik Norderney
der Deutschen Rentenver­
sicherungWestfalen,
Kaiserstraße 26,  04932/8920
Polizei: Dienststelle
Knyphausenstraße 7,

 04932/92980 und 110
Beratungs- und
Interventionsstelle bei
häuslicher Gewalt:

 04941/973222
Frauenhaus Aurich:

 04941/62847
Frauenhaus Emden:

 04921/43900
Giftnotruf:  0551/19240
Elterntelefon:

 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon:

 0800/1110333
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äh

r)bung des Deutschen Gewerkschaftsbunds war der Kurplatz am Sonntagvormittag schon gut besucht. Die Big Band der KGS und das herrliche Wetter hatten ihren Beitrag dazu geleis-
onnemonat wird auch das Veranstaltungsangebot wieder mehr, Konzerte können jetzt wieder öfter unter freiem Himmel stattf inden. Foto: eNGeL

e können schön und extrem zugleich sein. Wie im wahren Le-
messen mal wieder beim Betrachter...

Sonne und Nebel, Höhen und Tiefen, Perspektiven, die große Dinge klein erscheinen lassen undumgekehrt. Da kann man schon mal nachdenklich werden...

he Urlaubsbild. Doch das Zusammenspiel in den Dünen hathliges Fotomotiv zu dienen. Auftanken für die große Reise. Norderney und der gesamte Nationalpark Wattenmeer bieten

einer Vielzahl von Arten überlebenswichtige Bedingungen. FotoS: NouN

messen mal wieder beim Betrachter...

In den Mai,
in die Sonne!
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchsta-
ben. Bedingung:DerBuch-
stabe imMittelfeldmuss
immer enthalten sein.
JederBuchstabedarf im
Wort nur so oft verwendet
werden,wie er imSchema
enthalten ist. Erlaubt sind
alleWörter in der Einzahl
oderGrundform, die im
Lexikonund
Duden zu finden sind; ge-
ografischeBezeichnungen

undVornamengelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für das
Wortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele:Torf = 4, Fahrt = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

Aus den Silben: ALT - BE - BOARD - ERN - EVER - FER
- GA - GEO - GIE - GREEN - HEU - LEIH - LO - OEL -
POR - REE - SIDE - SUR - TE -WIND
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte Buchstaben - von unten nach oben gele-
sen - und sechste Buchstaben - von oben nach unten
gelesen - einen franz. Kriegsminister, † 1891, nennen.

Wann wurde das älteste bekannte Puppenhaus gebaut?

a) 1358 b) 1458 c) 1558 d) 1658
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W-1118
NOCH ETWAS ZUM LACHEN

Werkstatt: „Ist das IhrWagen?”

Er: „Manchmal.”

Der Mechaniker: „Wieso nur manchmal?”

Er: „Wenn er frisch gewaschen ist, gehört er meiner
Frau, wenn eine Tanzveranstaltung ist, gehört er
meiner Tochter, und wenn er repariert werden muss,
gehört er mir!” A
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Silbenrätsel:
1. NOVIZIN, 2. INSASSE,
3. MAGNETISMUS, 4. NAESSE,
5. ENTWURF, 6. NACHRICHT,
7. NEUERUNG, 8. INFORMIE-
REN. – Innenministerium.
Ennea:
KELCHGLAS.
Frage des Tages:
b) 128.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

ImBerufhabenSieaugen-
blicklichtolleChancen,

vorausgesetzt,Siewägengründlichst
ab,bevorSiesichentscheiden.Privat
müssenSiesichleideraufeinigen
Trubelgefasstmachen.

STIER 21.04. - 20.05.

VoneinemriskantenSpiel
solltenSielieberdieFinger

lassen.Vielzuschnellkanndiese
Sacheausufern,unddannwäreguter
Ratziemlichteuer.Ihnengehtesdoch
eigentlichbestens!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Theoretischkönnteesheute
zueinerheiklenSituation

kommen,inderSieallerdingsdie
Oberhandbehaltendürften.Unkon-
trollierteGefühlsausbrüchesindja
ohnehinnichtIhreSache.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

SiebrauchenIhrenPartner
momentansehr,auchwenn

Siedasnichtsodirektzugebenmöch-
ten.Siesolltenallerdingsbitteschon
einbisschenmehraufihnundseine
Wünscheeingehen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

EinProjekthatsichüber
einenlängerenZeitraum

dahingeschleppt,undFortschritte,die
dieseBezeichnungverdienthätten,
warenMangelware.Abjetztallerdings
gehteszügigvoran.

KREBS 22.06. - 22.07.

Worankanndasliegen,
dassSiesichzurzeitsorasch

ausdemKonzeptbringenlassen?
VersuchenSie,nichtsooftmitden
Gedankenabzuschweifen;bleibenSie
immerbeiderSache.

WAAGE 24.09. - 23.10.

Einziemlichausgeglichener
TagstehtIhnenheutebevor.

DerGrundliegtdarin,dassesim
Augenblickbestensläuft.DerTagwird
höchstensvonderBemerkungeiner
Persongetrübt.

SKORPION 24.10. - 22.11.

DerFehler,derbegangen
wordenist, istIhnennicht

anzulasten.Obwohldasjederweiß,
versuchengewisseLeutedennoch,
Ihnen denFehleranzukreiden.Zum
GlückwissenSiesichzuwehren!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

BeieinerMeinungsverschie-
denheitmöchtenSiesich

amliebstenineinenKrachstürzen,
weilSiewissen,dassSiesichimRecht
befinden.SindSiesicher?DenkenSie
nochmalsnach!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

SieneigenzuÜberreakti-
onen.BesondersKritik,auch

gerechtfertigter,stehenSiemitvielzu
vielGefühlgegenüber.VersuchenSie
bitte,diejeweiligeSituationsachlicher
zubetrachten.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Werständigimmernurum
sichselbstkreist,hatnatürlich
wenigZeit fürdieBedürfnisse

seinerMitmenschen.NehmenSie
alsodiesenEgotripeinesFreundesals
einwarnendesBeispiel.

FISCHE 20.02. - 20.03.

WieSieheutebei jemand
anderemerlebenmüssen,

gibtesnachwievorMenschen,
dieihrenZeitgenossenohnejede
Rücksichtnahmebegegnen.Bieten
SiemöglichstIhreHilfean!

FRAGE
DES

TAGES

1. kleines Regal

2.Wassersportler

3. Schmierstoffabfall

4. zeitweise überl. Stück

5. landwirtschaftl. Arbeit

6. Naturwissenschaft

7. eine Gemüsepflanze

8. beliebter Schlager

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. ERSCHRECKEN, 2. EINHEIT,
3. ZIELBEWUSST, 4. BEREITLE-
GEN, 5. ZWEIERBOB, 6. KUH-
FUSS, 7. CICERO, 8. EISREGEN.
– Scherenschleifer.
Ennea:
LEHRSTOFF.
Frage des Tages:
a) 9000 Dollar.
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Stellenmarkt

Veranstaltungen

Geschäftsanzeigen

VISSER
ELEKTROTECHNIK
NORDERNEY

Kein Licht,
kein Strom,

TEL.: 99 05 05

V NE

wir kommen schon

Am Hafen 8

VISSER
ELEKTROTECHNIK
GMBH
IM GEWERBEGELÄNDE 52A

er

Norderneyorderney
…die Erlebnisinsel

Manfred Reute
r

Fotografie:M
artin Stromann

SoltauKurierNordeN

Hörbuch-Krim
i

DieTote am Leuchtturm

Autorenlesun
gmit

Manfred Reute
r

Exklusiv in d
iesemBuch:

29,80 €
inkl. Hörbuch-Krimi

inselbildband inkl. cd | 124 seiten
format 28,5 x 21,5 cm | hardcover
isBn 978-3-939870-67-8

Norderney
… die Erlebnisinsel

erhältlich in ihrer Buchhandlung,
oder in den sKn Kundenzentren
norden · neuer Weg 33 und
norderney · Wilhelmstraße 2
telefon: 0 49 31/ 9 25 - 2 27
e-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet
www.skn-verlag.de

Unsere Außendienstmitarbeiter
auf Norderney besuchen Sie gerne!

Rufen Sie an,wir beraten Sie
in allen Geschäftsanzeigenfragen!

Norderney Kurier
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney

Sina Kruse
S 0 49 31 / 925-161
sina.kruse@skn.info

Heiko Schoolmann
S 0 49 31 / 925-155
heiko.schoolmann@skn.info

IhreWochenzeitung

VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney · Telefon: 04932/86969-0

Fax: 04932/86969-20 · E-Mail: aboservice@skn.info

OSTFRIESLAND
5/ 2016 · 5,70 €
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RHAUDERFEHN
Aus der Luft alles im Lot

AM RANDE DERWELT
Spiekeroogs einzigartiger Inselosten

35 JAHRE OSSILOOP
Volkslauf von Leer bis ans MeerDIE KEGELROBBE

Deutschlands größtes Raubtier

Magazin

JETZT IM HANDEL

Verlagsgeschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney
Tel. (0 49 32) 8 69 69-10
Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr

IhreWochenzeitung

Sie sind berufstätig und haben dennoch freitags ca. 2–3
Stunden Zeit und wollen sich noch etwas hinzuverdienen?
Sie sind Rentner und suchen 1 x wöchentlich Bewegung an der
frischen Luft mit einer „Rentenaufstockung“?
Ihr seid Schüler,mindestens 13 Jahre alt und wollt euch euer
Taschengeld aufbessern?

Zeitungszusteller
für den Norderney Kurier gesucht!

Dann melden:

Kostenlose
Info-Veranstaltung

Die Bürgerstiftung Norderney lädt ein zum Thema:

Vorsorgevollmacht und Patiententestament,
Erhalten Sie Ihr Recht auf Selbstbestimmung

Referentin: Frau Kerstin Schönemann, Rechtsanwältin u. Notarin

am Dienstag, dem 10. Mai 2016, um 20 Uhr
Stadtsaal im Haus der Insel (Nordeingang)

Eintritt: frei, um eine Spende wird gebetenEintritt: frei, um eine Spende wird gebeten

Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer
Website www.buergerstiftung-norderney.de

Re
iten
macht Spaß!

RSO
REITSPORT OSTFRIESLAND

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden · Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de · info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr · Sa.: 09.30-13.00 Uhr

auf dem
Außenplatz von RSO

· Freitag, 6.5.
von 14.00 – 19.00 Uhr

· Samstag, 7.5.
von 12.00 – 18.00 Uhr
unser Geschäft bleibt bis
18.00 Uhr für Sie geöffnet!

· Sonntag, 8.5.
von 9.00 – 14.00 Uhr

Wir freuen
uns auf
Ihren
Besuch!     auf dem  

Stangen- und
Springreiten

21. 05. 16 Gráinne Holland
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 20,00
25. 05. 16 Deutschland sucht den Superstar

Die TOP 6 Live in Concert
19.30 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab E 29,50
29. 05. 16 Herbert Grönemeyer

Dauernd jetzt – Tour 2016
20.00 Uhr Mehrzweckgelände,Tannenhausen E 62,15
02. 06. 16 Silbermond

Leichtes Gepäck – Tour 2016
20.00 Uhr Pier 2, Bremen E 37,75
18. 06. 16 Andrew York
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 27,00
01. 07. 16 Celtica
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 22,00
14. 07. 16 Chris de Burgh

feat. Nigel Hopkins
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab E 44,40
19. 08. 16 CRO

MTV unplugged Open Air Tour 2016
19.30 Uhr Seaside Beach Baldeney, Essen E 47,50

13. 09. 16 Giraffenaffenband Live 2016
Mit all ihren Kinderhits

16.00 Uhr Stadthalle, Aurich ab E 14,50
30. 09. 16 action b.
20.00 Uhr Kultur-Gulfhof, Freepsum E 16,00
22. 10. 16 90’s in concert

Die Stars der Neunziger live erleben
20.00 Uhr Nordseehalle, Emden E 33,70
28. 10. 16 Luka Bloom
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich E 27,50
18. 11. 16 Status Quo

The Last Night of the Electrics Tour 2016
20.00 Uhr Nordseehalle, Emden ab E 59,90
24. 11. 16 Peter Orloff

und der Schwarzmeer Kosaken-Chor
19.30 Uhr Stadthalle, Aurich E 24,00
10. 12. 16 Torfrock

27. Bagaluten-Wiehnachts-Tour 2016
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab E 29,95
07. 04. 17 Stahlzeit – Europa Tournee 2017
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich E 29,20Al
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Wir haben die Karten (eventim und Nordwest-Ticket)
Konzerte

SOFORT ZUMMITNEHMEN!

SKN-Kundenzentrum · NeuerWeg 33 · Mo.–Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr · Tel. (0 49 31) 925-149
Verlagsgeschäftsstelle Norderney ·Wilhelmstraße 2 · Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr · Tel. (0 49 32) 8 69 69-10

IhreWochenzeitung

Süß –mit Zukunft?
Werden Sie Pate!
www.hilfe-fuer-waisenkinder.de

Edition Ostfriesland Magazin · Fotografie: Martin Stromann

REISE DURCH EIN REICHES LAND
OSTFRIESLANDS SCHÄTZE

Ostfriesland Verlag – SKN

NEU

Edition Ostfriesland Magazin · Fotografie: Martin Stromann

Ostfrieslands schätze
REiSE duRch Ein REichES Land

format 29,5 x 24 cm | 184 seiten | hochwertige
ausstattung mit schutzumschlag.
isBn 978-3-944841-08-3 € 29,99

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren

Portofrei bestellen im Internet:
www.skn-verlag.de

Norden | Neuer Weg 33
Norderney | Wilhelmstraße 2

Telefon: 0 49 31/9 25-2 27
Fax: 0 49 31/9 25-3 60
E-Mail: buchshop@skn.info

Ostfriesland Verlag – SKN

Jeder Mensch
hinterlässt etwas.

www.meine-erben.de
Tel.: (030) 275 86 474

Warum nicht eine
Zukunft für die Natur?
Umwelt und Natur liegen Ihnen
am Herzen? Stehen Sie auch über
das Leben hinaus für Ihre Ziele.
Bedenken Sie den BUND in Ihrem
Testament. Jeder Betrag hilft, die
Natur auch in Zukunft zu schüt-
zen und zu bewahren.

Fordern Sie dazu kostenlos unsere
Informationsbroschüre „Was bleibt,
wenn wir gehen?“ an.

www.augenlichtretter.de
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Ostfriesland VerlaG – sKn

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder direkt bei

n SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
n SKN Kundenzentrum Norden | Neuer Weg 33 | 26506 Norden
n Verlagsgeschäftsstelle Norderney | Wilhelmstraße 2

E-Mail: buchshop@skn.info
Telefon: (0 49 31) 9 25 - 2 27 | Fax: (0 49 31) 9 25 - 3 60

Raue Zeiten
Raue Sitten

für Ostfrieslands Küste und Inseln

Georg W. Kampfer · Fotografie: Martin Stromann

Raue Raue Raue Raue Raue Raue ZZZZZZeiten eiten eiten 
Raue SittenRaue SittenRaue SittenRaue SittenRaue SittenRaue Sitten
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln

Ostfriesland Verlag – SKN

Georg W. Kampfer

Fotografie: Martin Stromann „Noch sind die Schrecken des 30-jährigen
Krieges nicht vergessen, da überfallen Scharen
von französischen Freibeutern Inseln und
Küsten, plündern und rauben und erpressen
Lösegeld für Schiffe und Gefangene.
Doch die Ostfriesen wehren sich …
Mit einer Reihe von authentischen Darstel-
lungen verfolgt der Autor die abenteuerlichen
Lebenswege von Freibeutern und Insulanern,
die zumeist ihren eigenen Rechtsvorstellungen
folgten und fern aller Gerichte das
Faustrecht als naturgegebenes Rechtsmittel
ansahen.“

144 Seiten
Format 22,5 x 22,5 cm
Hardcover
ISBN 978-3-944841-13-7

23,99€
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Die Akte Tromp

Auszug aus einer Bewerbung um die Stelle des Schulmeisters auf Norderney (1737). 111

ben Sylbe , sehr zu stammeln und zu stottern anfing, so
dass ich erst nicht verstehen konnte, was er sagen wollte.
Auf meine Frage um die Ursache davon, gab er dazu
an Furcht und Blödigkeit135“, aber beim Unterricht
„wäre dergleichen nie zu spüren.“
Die Regierung bot daraufhin die Norderneyer

Stelle einem Bewerber aus Neuharlingersiel an.
Doch der lehnte mit der Begründung ab ,dass er
inzwischen „verlässliche Informationen“ über das
„ruchlose Wesen“ der Norderneyer erhalten habe.
So sollte dann schließlich im März 1748 der stot-
ternde Musketier Besihn doch noch das ersehnte
Amt eines Schulmeisters auf Norderney erhalten.

„… ich leide Nott und Mues
übber gewalt Klagen“
Vogt Tromp musste sich in jener Zeit allerdings

nicht nur mit der Auswahl geeigneter Lehrkräfte
befassen. So berichtet er am 9. Februar 1737 in sei-
ner lokal geprägten Mundart und mit eigenwilliger
Orthographie136 über eine Schlägerei auf der Insel:
„ich mues Schleunieg berigten, was maßen Emme :
bentz Hatt Ein Halb tonne bier holet das selbe in Jan
Klüns behausung bragt des abbens : als : d 8 dieses : da
bey gewesen Miet Einigen zu drinken so Hatt sieg des
abbens umb : 9 a halp 10 uhr : vor Meine tür Ein fun-
den Jan Klün : und Miet fiel schreien und Rufen: Fogt
helfet Mieg denn ich leide Nott und Mues übber gewalt
Klagen weil ich abber binn auf Mein bette gewesen ist
der selbe so wieder weck gangen…“
Zwei Norderneyer, Ehme Bents und Eilert Sie-

bels, hatten unter Alkoholeinfluss randaliert, eine
junge Frau mit einem Messer bedroht und einen
Mann „bey dem Hals griffen und : wan keine Rettung
were da kommen, fiel leigt umb bragt137 .“ Die beiden
Missetäter waren der Justiz nicht ganz unbekannt.
Sie hatten sich schon 1725 vor dem Amtsgericht
Berum verantworten müssen, weil sie auf Juist
randaliert und dem dortigen Vogt gedroht hatten,
sie wollten „Ihn noch Todtschlagen, wann Sie Ihn nur
bey gelegenheit überkämen.“

te fügte er der Bewerbung eine Schriftprobe
bei. Doch es war vergeblich. Aurich lehnte ab.
Auch eine erneute Bewerbung Denckers war er-
folglos, denn seine Kenntnisse in der christlichen
Katechismuslehre waren nach Ansicht der Re-
gierung leider „nicht wenig schlecht.“
Ein weiterer Bewerber, Hans Paul von Echten

aus Nessmersiel wurde gleichfalls abgewiesen,
weil er „nicht tüchtig genug“ war.
Erstaunlicherweise einigten sich sodann Vogt

Tromp und Pastor Poppen auf einen gemeinsa-
men Kandidaten und baten die Regierung „im
nahmen Der gantzen Gemeine“ um Zuweisung eines
gewissen Johann Christian Besihn aus Norden.
Doch die ungewohnte Eintracht zwischen Vogt
und Pastor stieß auf den Argwohn der Regie-
rung: „Daß P .Poppen mit dem Vogt Trump u. einig
andere Insularis ein so großes Verlangen nach dem Sup-
plicanten133 Besihn haben, macht ihn mehr verdächtig
als recommandable.134“
Und weiter heißt es in einem Aktenvermerk,

dass auf Norderney die beiden „liederlichen Haupt-
persohnen, Pastoris und Voigts, alles, was auch äußerl.
Ehrbarkeit betrifft (…) lächerlich gemacht“ hätten.
Und weiter, dass ein Bewerber, „den diese beyden
mit ihren Saufcompagnons so sehnlich verlangen, (…)
vermuthlich auch ein lustiger Bruder“ sei.
Vielleicht war der 44 Jahre alte Besihn kein

„lustiger Bruder“, aber auf keinen Fall ein qualifi-
zierter Pädagoge. Er hatte zunächst als Musketier
in dänischen Diensten gestanden, sodann in der
Fürstlich Ostfriesischen Miliz sowie in der Kai-
serlichen Sauvegarde gedient, bevor er schließlich
eine Stelle als Lehrer in Norden bekam. Als er
nunmehr auf seine Eignung als Lehrer überprüft
wurde, notierte der Prüfer:
„Das Schreiben (…) ward als das unstreitig beste bey

ihm befunden; alles übrige war mittelmäßig. Das ein-
zige irretierte mich am meisten, dass, wenn ich ihn bey
der Catechismus-Lehre und sonst um etwas fragte, ihm
(…) sofort der Mund etwas quer gezogen wurde und er
darauf, mit mehrfacher Wiederholung einer und dersel-

zubringen, doch Poppen hatte diese Aufgabe ei-
genmächtig einem Privatlehrer übertragen. Als
dies ihn Aurich bekannt wurde, bekam er am 16.
Januar 1737 einen strengen Verweis verbunden
mit der Klarstellung, dass eine Übertragung „der
Ihm gnädigst anbefohlenen information aber ohne Ihro
Durchlaucht (…) Erlaubnis Ihm nicht verstattet wäre.“
Am 2. Februar traf daraufhin in Aurich ein

Brief des Pastors ein, mit dem er sich zu recht-
fertigen suchte und die Schuld für sein Vergehen
auf die Norderneyer übertrug, denn er selbst
hätte sich stets gegen die Einstellung eines Privat-
lehrers gesträubt, doch hätten „die Insulaner nicht
nachgelassen, sich um einen Menschen umzusehen, dem
man die Information der Jugend auftragen könnte, bis
sie mir un vermuthet den Daniel Wilhelm Holtzheu-
der von Spiegeroog gebracht.(…) Ich habe dannenhero,
weil die Prediger zu Spiekeroog und baltrum private
informatoren für sich hielten, mich überreden lassen.“
Immerhin räumt Poppen ein, „daß ein prediger,
der bald dieses, bald ienes in seinem Amte, insonderheit
an diesem orthe zuthun, ohnmöglich alle Tage und wie
ers wohl wünschete, der Information abwarten könne.“
Abschließend bat Poppen um die Erlaubnis, den
Holtzheuder noch bis Ostern 1737 weiter zu be-
schäftigen. Dies wurde genehmigt. Bald darauf
verließ Holtzheuder jedoch Norderney und ging
nach Amsterdam – angeblich unter Hinterlassung
beträchtlicher Schulden.

Blödigkeit und ruchloses Wesen
Doch die Zeit war nun reif für die Einstel-

lung eines hauptamtlichen Lehrers. Im Som-
mer 1737 bewarb sich der Nebenschulmeister
Anthon Dencker aus Bensersiel um die Nach-
folge Holtzheuders: „Demnach der Schulmeister
zu Norderney vor kurzer Zeit sich von da wegbegeben
und keine Hoffnung ist, dass derselbe sich jemahls
daselbst wieder einfinden werde, inzwischen mir sol-
chen Dienst vohrzunehmen, mit Gott getraue und
darinn mit aller christlichen Redlichkeit bef leißen
werde…“ Zum Nachweis seiner Schreibküns-
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übber gewalt Klagen“
Vogt Tromp musste sich in jener Zeit allerdings

ner lokal geprägten Mundart und mit eigenwilliger
Orthographie136 über eine Schlägerei auf der Insel:
„ich mues Schleunieg berigten, was maßen Emme :
bentz Hatt Ein Halb tonne bier holet das selbe in Jan
Klüns behausung bragt des abbens : als : d 8 dieses : da
bey gewesen Miet Einigen zu drinken so Hatt sieg des
abbens umb : 9 a halp 10 uhr : vor Meine tür Ein fun-
den Jan Klün : und Miet fiel schreien und Rufen: Fogt
helfet Mieg denn ich leide Nott und Mues übber gewalt
Klagen weil ich abber binn auf Mein bette gewesen ist
der selbe so wieder weck gangen…“
Zwei Norderneyer, Ehme Bents und Eilert Sie-

bels, hatten unter Alkoholeinfluss randaliert, eine
junge Frau mit einem Messer bedroht und einen
Mann „bey dem Hals griffen und : wan keine Rettung
were da kommen, fiel leigt umb bragt137were da kommen, fiel leigt umb bragt137 .“137 Die beiden
Missetäter waren der Justiz nicht ganz unbekannt.
Sie hatten sich schon 1725 vor dem Amtsgericht
Berum verantworten müssen, weil sie auf Juist
randaliert und dem dortigen Vogt gedroht hatten,
sie wollten „Ihn noch Todtschlagen, wann Sie Ihn nur
bey gelegenheit überkämen.“

Emder Diplomatie in Zeiten der Seeräuber

Gemälde von Ludolf Backhuysen in der Johannes-a-Lasco-Bibliothek, im Eigentum der Gerhard-ten-Doornkaat-Koolman-Stiftung 2322 Emden, wie es die französischen Freibeuter es 1696 erlebten.

Von Erfolg zu Erfolg
bis zumMisserfolg
Doch wie war es dazu gekommen, dass ein der-

art hochkarätig besetztes Kaperunternehmen so
kläglich in Emder Verliesen endete?
Le Mel war am 20. Februar 1696 mit seiner

Fregatte „Bonne Espérance“ aus Dünkirchen aus-
gelaufen und hatte Kurs auf die Deutsche Bucht
genommen. Er verfügte auf dem 350 t großen
Schiff über 29 Kanonen und hatte etwa 300
Männer an Bord. Derart umfangreiche Besatzun-
gen waren auf den größeren Kaperschiffen nicht
ungewöhnlich, denn man benötigte einerseits
Ersatz für im Kampf getötete oder verwundete
Freibeuter und andererseits genügend Männer,
die als Prisenkommando gekaperte Schiffe nach
Dünkirchen einbringen konnten.
Am 22. Februar taucht Le Mel vor Helgoland

auf, wo er zwei Schmackschiffe15 kapert. In den
folgenden Tagen entführt er zwei Hamburger
Lotsen und kapert mehrere Handelsschiffe, für
deren Freilassung er mit den Schiffsführern Löse-
geld in Höhe von 7600 Gulden vereinbart.
Als er erfährt, dass in der Außenems zahlrei-

che Schiffe vor Anker liegen, nimmt er Kurs auf
die Emsmündung. Am 13. März verfolgt er dort
drei Schmackschiffe, die jedoch versuchen, sich in
das flache Wasser der Außenems zu retten, wo-
hin ihnen die Fregatte der Seeräuber mit ihrem
größeren Tiefgang nicht folgen kann. Daraufhin
bemannt Le Mel eine flach gehende Schaluppe
mit rund 35 Männern und setzt mit ihnen die
Verfolgung fort. Das Kommando auf seiner Fre-
gatte übernimmt derweil sein Leutnant Pieter de
Roucq, der auf die offene See hinaussegeln soll,
um dort die Rückkehr der Schaluppe abzuwarten.
Es gelingt Le Mel, mit seiner Schaluppe eins

der verfolgten Schmackschiffe zu kapern und
mit sieben Männern das Kommando an Bord zu
übernehmen. Doch nun wendet sich das Glück.
Das Wetter verschlechtert sich schnell, der Wind
frischt auf, die Schaluppe driftet ab und fährt sich

Wie aus den Akten des Stadtarchivs Emden
hervorgeht, zeigte sich Le Mel dementsprechend
auch in seiner Emder Gefangenschaft äußerst
selbstbewusst. Er prahlte mit seinem Reichtum
und erklärte dem Emder Schultheiß Frerick Wil-
lems Buss herablassend,
„… dass er zu Altona14 wohl 5000 tausent marck

stehend hätte, (…) und dass sein monathliches trac-
tament wohl tausent marck war, dahero es ihm eben-
so wenich zälte, wänn er tausent gulden verzehrete als
wänn er, schuldheiß, tausent stüber verzehrete.“

Das war allerdings ein deutlicher Statusunter-
schied, denn 20 Stüber waren erst so viel wert wie
ein einziger Gulden.
Zu seiner Person gibt Le Mel an, dass er in den

Niederlanden aufgewachsen, auf einem nieder-
ländischen Schiff von türkischen Piraten gefan-
gen und von einem französischen Schiff wieder
befreit worden sei. Seitdem fahre er auf französi-
schen Kaperschiffen. Verheiratet sei er mit einer
Schwägerin des berühmten Dünkirchener Kaper-
kapitäns Jan Bart, der aufgrund seiner zahlreichen
Erfolge gerade vom französischen König Ludwig
XIV. in den Adelsstand erhoben worden war und
noch heute in jedem französischen Geschichts-
buch als Nationalheld und „König der Korsaren“
gefeiert wird.
Le Mel gibt zu Protokoll, dass sich unter den

Gefangenen weitere Personen von hohem Rang
befinden, und zwar die Edelleute Monsieur de
St. Hilaire, „von den voornemsten Pagen des Königs“,
Monsieur Delagarde, Armeehauptmann und
Bruder des Gouverneurs von Le Havre, sowie
Monsieur Deschamps, Leutnant der Armee.
Die Emder wissen nun, dass ihnen ein paar

ganz dicke Fische ins Netz gegangen sind, deren
sachgemäße Behandlung diplomatisches Geschick
erfordert … und üppigen Gewinn verspricht. Sie
verlangen dementsprechend ein beträchtliches
Lösegeld in Höhe von 3000 Gulden für die Frei-
lassung der Gefangenen.

Emder Diplomatie in Zeiten der Seeräuber

Von Erfolg zu Erfolg
bis zumMisserfolg
Doch wie war es dazu gekommen, dass ein der-

art hochkarätig besetztes Kaperunternehmen so
kläglich in Emder Verliesen endete?
Le Mel war am 20. Februar 1696 mit seiner

Fregatte „Bonne Espérance“ aus Dünkirchen aus-
gelaufen und hatte Kurs auf die Deutsche Bucht
genommen. Er verfügte auf dem 350 t großen
Schiff über 29 Kanonen und hatte etwa 300
Männer an Bord. Derart umfangreiche Besatzun-
gen waren auf den größeren Kaperschiffen nicht
ungewöhnlich, denn man benötigte einerseits
Ersatz für im Kampf getötete oder verwundete
Freibeuter und andererseits genügend Männer,
die als Prisenkommando gekaperte Schiffe nach
Dünkirchen einbringen konnten.
Am 22. Februar taucht Le Mel vor Helgoland

auf, wo er zwei Schmackschiffe15 kapert. In den
folgenden Tagen entführt er zwei Hamburger
Lotsen und kapert mehrere Handelsschiffe, für

Wie aus den Akten des Stadtarchivs Emden
hervorgeht, zeigte sich Le Mel dementsprechend
auch in seiner Emder Gefangenschaft äußerst
selbstbewusst. Er prahlte mit seinem Reichtum
und erklärte dem Emder Schultheiß Frerick Wil-
lems Buss herablassend,
„… dass er zu Altona14 wohl 5000 tausent marck

stehend hätte, (…) und dass sein monathliches trac-
tament wohl tausent marck war, dahero es ihm eben-
so wenich zälte, wänn er tausent gulden verzehrete als
wänn er, schuldheiß, tausent stüber verzehrete.“

Das war allerdings ein deutlicher Statusunter-
schied, denn 20 Stüber waren erst so viel wert wie
ein einziger Gulden.
Zu seiner Person gibt Le Mel an, dass er in den

Niederlanden aufgewachsen, auf einem nieder-
ländischen Schiff von türkischen Piraten gefan-
gen und von einem französischen Schiff wieder
befreit worden sei. Seitdem fahre er auf französi-
schen Kaperschiffen. Verheiratet sei er mit einer
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Überfall am Deich

Einst Wohnsitz des Norder Amtmanns Johan Diedrich Kettler an der Markt-Südseite, seit 1795 Mennonitenkirche. 49

Aufregung am Deich
Mit seinen Zweifeln am Kampfesmut der Nor-

der Bürger lag Kettler allerdings völlig richtig.
Auf dem Deich hatten sich zwar viele Menschen
versammelt, die mit einer Mischung aus Angst,
Empörung und Neugier zu den Schiffen hinüber-
sahen, aber niemand fand sich bereit, freiwillig in
den Kampf zu ziehen. Die Schiffe lagen direkt vor
ihren Augen, keine hundert Meter entfernt, und
so konnte man vom Deich aus alle Bewegungen
an Bord beobachten und sogar die Stimmen der
Freibeuter hören.
Um keine Zeit durch das Abfassen schriftli-

cher Berichte zu verlieren, schickte Kettler nun
den Vogt Pichler zu Pferd nach Aurich, wo er
den Fürsten Georg Albrecht mündlich informie-
ren und um Abkommandierung von 50 Soldaten
nach Norden bitten sollte.
AmAbend, bei Einbruch der Dunkelheit, spitz-

te sich die Situation am Deich zu. Vier holländi-
sche Segelschiffe tauchten auf und nahmen Kurs
auf den Wattlieger, wahrscheinlich um in seinem
Schutz die Nacht zu verbringen – und ohne jede
Ahnung von der Gefahr, die ihnen dort drohte.
Die Menschen auf dem Deich gaben Schüsse ab,
um die Holländer zu warnen, zündeten auf dem
Deich Feuer an, gestikulierten und schrien. Gera-
de noch rechtzeitig erkannten die Holländer die
Gefahr, drehten ab und gingen am Norddeich vor
Anker.
Kettler hatte inzwischen Gewehre, Pulver und

Blei verteilt und die Bevölkerung aufgerufen, in
der kommenden Nacht wachsam zu sein. Sei-
nen Vogt Witkop wies er an, die ganze Nacht am
Deich zu patrouillieren. Doch es blieb ruhig in
dieser Nacht.
Am nächsten Morgen, bei Tagesanbruch, wur-

den die Freibeuter wieder aktiv. Sie bemannten
eine Schaluppe und nahmenKurs auf die vier hol-
ländischen Schiffe am Norddeich. Als sie jedoch
bemerkten, dass sich dort inzwischen eine größere
Zahl von bewaffneten Männern eingefunden hat-

Ausnahmezustand in Norden
Wie ein Lauffeuer verbreitete sich daraufhin in

der Westermarsch die Nachricht von dem dreisten
Überfall der Freibeuter. Von etwa 200 Angreifern
war die Rede. Zwischen 4 und 5 Uhr erreichte die
Nachricht die Stadt. Der Norder Amtmann Johan
Diedrich Kettler sandte sofort seinen Vogt Ferdi-
nand Pichler zu Pferd an den Deich, um Genaueres
zu erfahren, und rief Bürgermeister und Stadtrat
im Rathaus zusammen. Bald darauf kam Pichler
zurück und bestätigte die eingegangenen Berichte.
In der ganzen Stadt verbreiteten sich nun Angst
und Schrecken, es entstand „eine große consternati-
on undt confusion“, da die Norder bisher „dergleichen
niemahlen alhir erhöret.“ Wie Amtmann Kettler spä-
ter berichtete, fürchteten die Bürger, die Freibeuter
würden „bey nächtlicher Zeitt eine große Parthey an den
Deichen ansetzen, eine streiff ins Landt, und wohl gar
bis in die Stadt thun, und entweder alsofort plündern und
Brennen oder auch (…) etliche Begüterte Leute aus Ihren
Häusern wegholen, die sich hernach wieder rantsionieren65
müssten.“ Angesichts dieser bedrohlichen Lage alar-
mierte Kettler sofort die gesamte Bevölkerung der
Stadt und der Westermarsch und ordnete an, dass
ein jeder sich“ mitt gewehr, Kraut unde Loott66 versehen,
und parat halten sollte, auf den ersten Trommelschlag an
den gewöhnlichen Sammelplätzen zu erscheinen, von dan-
nen nach dem Rahthause zu marchieren und alda fernere
ordre zu erwarten.“
Doch die Norder verlangten mehr. Empört über

den Raub des Norder Schiffes verlangten sie von
Amtmann Kettler, sofort mit einem Trupp von
Freiwilligen zum Gegenangriff vorzugehen und
das geraubte Schiff zurückzuerobern. Kettler gab
zu bedenken, dass das ein höchst gefährliches Un-
ternehmen wäre, zu dem sich wohl auch nicht ge-
nügend Freiwillige finden würden. Als eine Delega-
tion der Bürgerschaft jedoch auf ihrem Vorhaben
bestand und dem Amtmann androhte, dass man
ihm alle Schuld geben würde, wenn das Schiff in
Feindeshand bliebe, gab er nach und gestattete die
Bildung einer Freiwilligentruppe.
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AUS DEM INHALT:
„Seeräuber auf Norderney“
„Norderneyer randalieren auf Juist“
„Einer gegen alle auf Norderney“
„Tod des Norderneyer Pastors -Mord oder Selbstmord?“
„Wie die Rass und Kluins auf die Insel kamen“


